
 

 

  



 

 

 
 

INHALT 
 
 
 
Sarah Kohr begleitet ihren schwer verletzten Nachbarn Christian Zegel im 

Rettungswagen ins Krankenhaus – bis der RTW in einen krachenden Unfall 

verwickelt wird. Als der Unfallverursacher Alexander Diebhorst die RTW-Tür 

aufreißt, um offenbar erste Hilfe zu leisten, schießt die unter Schock stehende 

Sarah. Erst im Krankenhaus kommt sie zu sich, erinnert sich an nichts und 

erfährt, dass sie einen Unschuldigen getötet hat. Wie konnte das passieren? 

Oder steckt doch mehr dahinter? 

 

Um ihre Glaubwürdigkeit zu retten, muss Sarah Kohr herausfinden, wie es zu 

dem Unfall und den tödlichen Schüssen gekommen ist. Bald kann Sarah eine 

Verbindung zwischen ihrem Nachbarn Zegel, einer Umweltgruppe, sowie 

einem örtlichen Baustoffbetrieb in Böllstedt herstellen. Und einer gehäuften 

Anzahl von Asthmafällen, die den dort praktizierenden Arzt Dr. Tobias 

Hartmann und seinen Freund Christian Zegel auf den Plan gerufen hatten. 

 

 
 
 
 
  



 

 

 
 

Producers Note 
 
 
Es ist in vielerlei Hinsicht eine Herausforderung, eine TV-Reihe zu produzieren. Ganz 

besonders muss man sich bei den Geschichten unbedingt daranhalten, die Hauptfigur mit 

dem zu bedienen, was sie bei den Zuschauer*innen zu etwas Besonderem macht. Das ist 

bei unserer Sarah Kohr noch ausgefallender, weil sie in gewohnter Weise meist auf sich 

allein gestellt ist, sich in Gefahr begibt, sie nicht mit Ausreden oder von Angst getrieben 

nach einfachen Antworten sucht!  

 

Nein, Sarah Kohr kniet sich tief in die unheilvollen Verstrickungen ihrer Gegner, um jene zu 

schützen, die durch anderer Gier, Rücksichtlosigkeit, Brutalität und Gewissenlosigkeit oder 

Machtbesessenheit bedroht sind.  

 

Wie perfide ihre Gegenspieler arbeiten, erlebt unsere Kommissarin in ZEMENT gleich zu 

Beginn der Geschichte, bei einem spektakulären Unfall in einem Krankenwagen, bei dem 

sie ihren in Not geratenen Nachbarn ins Krankenhaus begleitet und Sarah selbst einem 

ungeheuren Verdacht ausgesetzt wird, als sie aus ihrer Bewusstlosigkeit wieder erwacht. 

 

Dass die Geschichte spannend bleibt, wie man das von Drehbuchautor Timo Berndt 

gewohnt ist, und Sarah Kohr diesmal dennoch eine andere, weichere Seite zeigt, ist auch 

der besonderen Regie von Katrin Schmidt zu verdanken, die mit ihrem DOP Simon 

Schmejkal und allen Beteiligten einen spektakulären Film gemacht hat. 

 

Wir freuen uns auf die weiteren Herausforderungen, die eine TV Reihe an die Produzent*in 

stellt, auch und gerade weil Lisa Maria Potthoff der Sarah Kohr so viel Kraft verleiht, 

Spielfreude und Mitgefühl, was sie bei ihren Zuschauer*innen zu etwas unverkennbar 

Besonderem macht. 

 

Uli Aselmann und Sophia Aldenhoven 

 
 
 
 



 

 

 
 
 

ROLLEN UND DARSTELLER:INNEN 
 
 
 
 

 
Sarah Kohr   LISA MARIA POTTHOFF 

Anton Mehringer   HERBERT KNAUP 

Mareike Kramer  ANNABELLE MANDENG 

Lothar Lessen  BENNO FÜRMANN 

Achim Wieczorek  FLORIAN SCHMIDTKE 

Dr. Tobias Hartmann  BASTIAN REIBER 

Charlotte May  LIZA TZSCHIRNER 

Gunnar Tiefenbach  MERLIN SANDMEYER 

Dr. Sebastian Kiemen  BENITO BAUSE 

Heike Kohr  CORINNA KIRCHHOFF 

Julia Diebhorst  KATRIN INGENDOH 

Kim Hartmann  ZEYNEP BOZBAY 

Ariane Tiefenbach  VICTORIA TRAUTTMANSDORFF 

Christian Zegel  FELIX QUINTON 

Alexander Diehorst  WANJA GÖTZ 

Sanitäter  CIYA TAYCOMEN 

 

   

  



 

 

Die Herstellung von Zement und seine Auswirkungen auf die Umwelt 
 
Beton ist der Baustoff der Moderne, da er sehr vielseitig einsetzbar ist und weltweit am 
meisten verbaut wird. Gleichzeitig ist er verantwortlich für ca. 8 % der vom Menschen 
ausgestoßenen Treibhausgase. Das eigentliche Problem für das Klima ist hierbei ein 
Bestandteil des Betons, der als Bindemittel dient: Zement. Er hilft dabei, dass der Beton 
durch Zugabe von Wasser später erhärtet. Aus gemahlenem Kalkstein wird Zementklinker 
gebrannt, wobei Temperaturen von 1450 Grad Celsius nötig sind. Bei dieser Prozedur 
entstehen große Mengen CO2, pro Tonne Zement etwa 600 Kilogramm. In Deutschland 
sind das pro Jahr 20 Mio. Tonnen klimaschädliches CO2.  

Neben fossilen Brennstoffen wie Braunkohle und Steinkohle werden für die Herstellung von 
Zement auch sogenannte Alternative Brennstoffe verwendet. Im Jahr 2022 betrug der 
Anteil dieser Brennstoffe am gesamten Brennstoffenergieeinsatz in Deutschland 71,6 
Prozent. Darunter fallen unter anderem Altreifen, Plastikmüll, Lösungsmittel und 
Klärschlamm.  

Für die Verbrennung der sogenannten Sekundärbrennstoffe in Zementwerken gelten 
grundsätzlich die gleichen Grenzwertvorgaben wie für Abfallverbrennungsanlagen. 
Dennoch gibt es punktuelle Abweichungen, die laut Bundestag verfahrenstechnisch 
begründet sind.  

 

Sarah Kohr:  
„Also, es läuft darauf hinaus:  
Bauen ist umweltschädlich.“  

Charlotte May:  
„Bauen mit Beton, ja.  
Weil dafür braucht man Zement. Die haben ein eigenes Kraftwerk für den Scheiß.  
Da kannst du 50.000 Haushalte dranklemmen.“ 
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